
27  Stella alpina
Monte Castello del Settsass, Südwestwand

In der schönen Plattenwand des Monte Cas-
tello del Settsass westlich des Valparolapas-
ses eröffnete ich 2019 mit meiner Lebens-
gefährtin Gerda eine neue Route, die sich in 
kurzer Zeit zu einem Klassiker entwickelte. 
Stella alpina ist durchwegs Plattenkletterei – 
bis auf eine ganz spezielle Seillänge.

In den Platten der ersten vier Seillängen 
liegen die Schwierigkeiten zwischen VI/5c+ 
und VII/6b. Dann folgt ein 20 Meter hoher 
Piazriss bis unter ein Dach. Nach der Querung 
um das Dach (VI/5c) bilden drei leichtere 
 Seillängen Plattenkletterei im Grad IV-/IV+ 
(4a–4b) den Abschluss. Während alle Platten-
seillängen gut mit zahlreichen Bohrhaken 
abgesichert sind, habe ich den Piazriss der 
5. Seillänge bis auf einen Haken unversichert 

gelassen. Er kann dafür sehr gut mit großen 
Friends abgesichert werden (VII-/6a+). 
Dadurch ist Stella alpina keine Plaisirroute; 
Wiederholer sollten im Legen von mobilen 
Sicherungsgeräten geübt sein!

Auch die Südwestwand des Monte Castello 
ist aufgrund ihrer Ausrichtung eine ideale 
Frühjahrs- und Herbsttour. Nach Regenfällen 
ist sie länger nass und leicht lehmig, was das 
Stehen auf den Platten erschwert. Entspre-
chend kräftiger muss man dann im Piazriss 
zupacken!

Tipp: Für Fotofreunde ist der Stand am 
Ende der 5. Seillänge so unter dem Dach 
platziert, dass er den besten Blick auf den 
nachfolgenden Seilpartner im Piazriss bietet.
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